Stehen wir in den Evolutionszyklen der Sonne/Galaxie
vor einem Sonnenblitz, der ein neues Zeitalter
einleitet?

Taygeta November 10, 2020
Von Daniel Hupel

Hier ein weiterer Auszug aus der Uberarbeitung zur Raum-Zeit, der die Daniel (Bruce
Peret) Papers zugrunde liegen. Der erste Auszug befindet sich auf der Seite Liebe das
Ganze und ist mittlerweile zu einem ersten Kapitel in einem Buch iiberarbeitet worden.
In dem Buch werden die Proportionen der Pyramide von Gizeh im Zusammenhang mit
Raum-Zeit-Schwingungen erklart werden, womit ersichtlich werden wird, dass sie ein
kosmischer Energieanker fiir Bewusstseinsschwingungen (Raum-Zeit-Schwingungen)
ist. In diesem Abschnitt liegen Erkenntnisse von Bruce Peret zugrunde. Sollten wir die
Dinge grundlegend neu betrachten und uns aus dem von den Jesuiten
geschaffenen/kontrollierten Bildungssystem verabschieden!? Deutet sich ein Goldenes
Zeitalter an, in der Wissenschaft und Spiritualitat wieder vereint werden!?

Im Vorfeld ein kleiner Exkurs zum reziproken System von Dewey Larson, auf welches
sich Bruce Peret bezieht. Yang/Raum und Yin/Koordinatenzeit koppeln reziprok
ineinander. Beide Raume sind dreidimensional. Wenn der Yang-Raum im Wirbel-Sog
komprimiert wird (sichtbare Verstarkung des Yin) expandiert der zu ihm stehende Yin-
Raum bzw. Koordinatenzeit-Raum (unsichtbare Verstarkung des Yin) im gleichen
Maf/Skalar und umgekehrt. Dies bedeutet reziprok. Rein mathematisch stiinden Yang
(Raum/Weg => S) und Yin (Koordinatenzeit =>T) in einer reziproken Dynamik wie
folgt zueinander: S/T=konstant oder T/S=konstant’.

Und noch eine kleine Anmerkung zum besseren Verstandnis: Mit unseren nach aufSen
gerichteten Sinnen nehmen wir im Yang — Raum die Dynamik S/T als (skalare)
Geschwindigkeit war. Im reziproken Yin — Raum dazu wére es die Einheit der Energie
T/S. Wirklich neu ist nur, dass wir uns im Yin — Raum der Koordinatenzeit auch
orientieren miissen, da dieser Raum auch dreidimensional und quantisiert sein muss.
Vielleicht hilft es dreidimensionale-Koordinaten-Zeit als etwas zu betrachten, welches
mit Alterungszyklen oder Evolutionszyklen zu tun hat. So kann der Fluss der Zeit lokal
unterschiedlich erfolgen. (Bsp. radioaktiver Zerfall, als zeitabhingiger Prozess)

Bruce Peret erklart mittels des reziproken wechselseitigen Systems in The Earth Core,
dass sich die Sternenentwicklung genau umgekehrt verhilt zu dem, wie es von den
~NWO-Leuten“ angenommen wird:
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Bruce Peret: ,Die Astronomie des wechselseitigen Systems ist etwas einfacher, analog
zum Erhitzen eines Metallstiicks. Das einzige, was benétigt wird, um einen Stern zu
bauen, ist ,Materie“ (Staub und Gestein) und die einfache Gravitation erledigt den Rest.
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Figure 3: Reciprocal System Stellar Evolution

Sterne im reziproken System von Larson beginnen als groBe Staubwolken, die
Infrarotlicht von den sparlichen Kollisionen der Atome emittieren. Das Gas und der
Staub werden durch Gravitation zusammengezogen, und Kollisionen treten haufiger
auf, wodurch das Aggregat erwarmt wird, sodass es matt rot leuchtet — ein roter
Superriese. Wenn mehr Materie hineingezogen wird, nimmt die Anziehungskraft des
Sterns zu, verringert seine GroBe und erhoht seine Temperatur, bewegt sich durch
orangefarbene Riesensterne nach unten und weiter zur Hauptsequenz [bezogen auf das
H-R-Diagramm, s.u.]. Ab diesem Punkt kann die Sternmaterie nicht mehr komprimiert
werden, sodass der Stern physisch groBer wird und sich die Hauptsequenz hinauf zum
blauen Riesen bewegt — genau der entgegengesetzte Evolutionspfad, wie der der
modernen Astronomie.

Der wichtigste Aspekt des Sternentwicklungssystems, den wir betrachten, ist der Tod
eines Sterns — als Supernova. Im wechselseitigen System gibt es zwei Varianten, die
beide von modernen Astronomen beobachtet werden. Die erste tritt auf, wenn der Stern
seine thermische Grenze erreicht und als Supernova vom Typ I explodiert. Dies passiert
nur den blauen Riesensternen der O-Klasse, denn nur sie sind heiB genug, um die
thermische Grenze zu erreichen.

Der zweite Sternentod kann jedem Klassenstern passieren — die Altersgrenze. Wenn die
Materie, aus der der Stern besteht, ein bestimmtes Alter erreicht (bestimmt durch die
Isotopenmasse), explodiert sie. Wenn ein ausreichend groBes Stiick Materie dies
gleichzeitig tut, bildet sich eine Supernova vom Typ II. Die Supernova vom Typ II ist
heftiger als die Supernova vom Typ I und treibt Materie typischerweise in den
Ultrahochgeschwindigkeitsbereich (als 3-x bezeichnet) und bewegt sich weit iiber die
Lichtgeschwindigkeit hinaus.

Die Supernova-Explosion wirft die auBeren Schichten der Sterns in den Weltraum, die
hauptsachlich aus Gasen und Lichtelementen bestehen. Die Explosion erzwingt auch
eine Implosion der schweren Elemente im Kern. (Eine raumliche ,,Implosion® im
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wechselseitigen System ist eine zeitliche Explosion — die implodierende Materie dehnt
sich zeitlich aus und zieht sich raumlich zusammen.)

Wie bereits erwahnt, werden Sterne aus einfachen Ansammlungen von Staub und
Gestein im Weltraum erzeugt. Das offensichtliche Ergebnis einer Supernova ist eine
groBe Wolke expandierender Materie, die sich schlieBlich verlangsamt, stoppt und
wieder kondensiert, um einen weiteren Stern im Zentrum der Schwerkraft des
Trimmerfeldes zu bilden, normalerweise ziemlich nahe an der Stelle, an der die
urspriingliche Supernova auftrat.

Das zweite Supernova-Nebenprodukt — der implodierte Sternkern — bildet einen weiflen
Zwergstern mit all seinen ungewohnlichen Eigenschaften: inverser Dichtegradient,
intensives Magnetfeld, quantisierte Emission und alle Phanomene, die mit Bewegungen
mittlerer Geschwindigkeit (2-x) verbunden sind.

Die Supernova kann je nach Generation als ,,Geburtsprozess“ eines Doppelsternsystems
(Paar aus rotem Riesen und weiBem Zwerg) oder eines einzelnen Sterns mit einem
Planetensystem betrachtet werden. (Eine ,,Generation gibt an, wie oft ein Stern die
Supernova / reformierte Sternphase durchlaufen hat.)“

Horen wir zum weiteren Verstandnis der zugrundeliegenden Raum-Zeit-
Schwingungsstruktur von Sternen und deren Sternensysteme auf einige Aussagen von
Ra. In dem Buch The Book of Ra finden wir in Band 1 Sitzung 16.35: ,,Der Galaxie-
Begriff muss getrennt werden. Wir nennen den Schwingungskomplex, der lokal ist,
Galaxie. So ist eure Sonne das, was wir das Zentrum einer Galaxie nennen wiirden. Wir
verstehen, dass ihr eine andere Bedeutung fiir diesen Begriff habt.“

AuBerdem finden wir im zweiten Band Sitzung 28.7 folgende Antwort auf die Frage: ,,...
Wiirde ein individualisiertes Bewusstsein (D.H.: Raum-Zeitschwingungskomplex) eine
Sternengalaxie erschaffen, eine von der Art, die viele Millionen Sterne in sich hat?
Kommt dies vor?“

RA: ,Ich bin Ra. Dies kann vorkommen. Die Moglichkeiten sind unendlich. Deshalb
mag ein Logos das erschaffen, was ihr ein Sternensystem nennt, oder es kann sein, dass
der Logos Milliarden von Sternensystemen erzeugt. Dies ist der Grund fiir die
Verwirrung beim Begriff der Galaxie, denn es gibt viele verschiedene Logos-Wesen oder
Schopfungen und wir wiirden jede, wenn wir eure Klangschwingungskomplexe
(Begriffe) verwenden, eine Galaxie nennen.“

Schauen wir auf ein Bild einer Galaxie, so finden wir jeweils 2 helle und 2 dunkle
Spiralen/Geometrien aus einem Zentrum. Gingen diese aus einem Doppelsternsystem,
welches in seiner Entstehung oben von Bruce Peret beschrieben wurde, in einer Art
Evolution hervor?
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Finden wir hier Wachstumszyklen, Geometrien und Schwingungsmuster, die wir auch
im Mikrokosmos beobachten?

Die Betrachtung der Evolution eines Sterns im Sinne der Galaxie von Ra unter
Beriicksichtigung der Generationen im Sinne von Bruce Peret (Anzahl der
durchlaufenden Supernoven), die wortwortlich zu einer Fortpflanzung der Sterne und
zu Planeten fiihren werden, deutet darauf hin, dass eine Sonne im Sinne der Galaxie
von Ra (von einem Logos) bereits die Anlage zu einer Galaxie im herkommlich
verstandenen Sinne besitzt.

Haben wir auch hier, wie von Nassim Haramein postuliert, einen Hinweis gefunden,
dass das Raum-Zeit-Schwingungsmuster einer Galaxie allen Sternen oder anderen
Schopfungen zugrunde liegt?
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Betrachten wir unser momentanes Sonnensystem unter dem Aspekt einer Evolution
einer Galaxie. Befinden wir uns vielleicht bereits in einem Zustand eines binaren
Sternensystems? Die NASA hat in der Nahe unseres Sonnensystems ein starkes
Gravitationsfeld gemessen. Auch Dan Burisch (Henry Deacon) informiert im Project
Camelot zu diesem Thema: ,,Henry arbeitete einmal mit NOAA (National Oceanic and
Atmospheric Administration) zusammen und dort erfuhr er, was er die ,,zweite Sonne*
nannte. Dies ist ein massives astronomisches Objekt, das sich auf einer langen
elliptischen Umlaufbahn um unsere eigene Sonne befindet, auf einer geneigten Ebene
zum Rest der Planeten. Es nahert sich jetzt und verursacht auf verschiedene Weise
Resonanzeffekte auf unsere Sonne. Eine kleine Organisation innerhalb der NOAA ist
sich bewusst, dass dies eine Ursache fiir die Erwdrmung aller Planeten ist, nicht nur der
Erde. Diese Informationen sind klassifiziert, aber seit einigen Jahren bekannt.“ Ist
dieses vielleicht die Ursache der Prizession, der Kreiselbewegung, Erde?

Wenn man den geografischen Nord und Siidpol miteinander verbindet und diese Linie
aus der Erde herausschauen lasst, so stellt man fest, dass diese Linie nicht genau
senkrecht zur Bahnebene der Erde steht. Diese Linie, als Zeiger betrachtet, rotiert, wie
bei einem schriagen Kreisel, innerhalb von 25.920 Jahren auf einem Kreis. Dies nennt
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man die Erdprazession. Dabei richtet sich die Erde jeweils in 2160 Jahren auf den
Bereich eines Tierkreiszeichens aus. Einige Forscher haben herausgefunden, dass sich
das Drehbuch der Erdgeschichte innerhalb von 2160 Jahren sehr stark dhnelt. Ein
Beispiel ware Hitler und Hannibal, die punischen Kriege und der 2. Weltkrieg; die
Parallelen der Imperien Rom und Amerika. Dies zeigt, dass wir uns zyklisch entwickeln
(konnen).

Ist dieses Gravitationsfeld der NASA vielleicht ein [massereicher] Zwergstern, dessen
Licht derzeit noch so schwach ist, dass es uns momentan nicht erreicht? Was wird mit
diesem Zwergstern innerhalb der Evolution des Sonnensystems passieren? Viele
Menschen haben es sicher gemerkt, Die Sonne wird immer weiler. Im Friihjahr 2020
und auch im September 2020 waren kleine Energiesprunge spiirbar/sichtbar. Auch die
Erwarmung der Erde ist fiir jeden sichtbar. Uns erzahlt eine Elite, dass wir mit unserem
CO,-AusstoB die Hauptursache der Erderwarmung sind. Dann fragen wir doch diese
Elite, warum sich derzeit alle Planeten aufheizen? Warum gab es eine Eiszeit mit
deutlich hoherem CO,-Anteil als heute? Beenden wir gerade einen Evolutionszyklus
innerhalb der Umkreisung zweier Sterne? Diese beiden Sterne stehen innerhalb der
Umkreisung einmal sehr dicht und einmal sehr weit auseinander. Jeweils bei ca. 12.500
Jahren. Innerhalb dieses halben platonischen Jahres bewegen sich beide aufeinander zu
und danach wieder voneinander weg, wahrend ihre Drehung gleichbleibt. Verursacht
dies die regelmaBig stattfindenden Polwenden? Vor circa wieviel Jahren spielte die
Geschichte um Noah? ...

Werden unsere beiden Sonnen einen Evolutionszyklus abschlieBen, womit sie nach den
Ausfiihrungen von Bruce Peret (The Earth Core) ihre Intensitat erhohen? In diesem
Zusammenhang finden wir bei Jason Mason MIB IV Seite 145 folgende Informationen
zur Entschliisselung eine der altesten Formen der Sprache, den Petroglyphen der Hopi-
Indianer, durch Kurt Schildmann. Sie sind laut Jason atlantischen Ursprungs und
enthalten prophetisches Zukunftswissen, welches von den altesten der Hopi von
Generation zu Generation weiter gegeben wurde, damit sich ihre wichtige kulturelle
Mission am Ende der vorausgesehenen Zeit erfiillen kann:

»... Die Hopi selbst haben heute das Wissen zur Entzifferung der Texte ihrer Vorfahren
verloren, die auf ihren heiligen Megalith-Steinen verewigt worden sind. Diese
Prophezeiungen sollen sich verwirklichen, wenn Pahana, der wahre, weiBe und altere
Bruder zuriickkehrt. Wenn das geschieht, wird ein groBes Weltgericht abgehalten
werden, und der altere Bruder wird seinen jiingeren helfen, die Gerechtigkeit fiir alle
indianischen Stamme zu erlangen, die vom weiflen Mann brutal misshandelt worden
sind — seit er auf der Schildkroteninsel angekommen ist. Der Begriff Turtle-Island ist
der Name vieler Indianerstamme fiir die Erde oder den Kontinent von Nordamerika.
Die Altesten der eingeboren Stimme der Welt wissen, dass die von den weifien Géttern
prophezeite Zeit nun ihrer Erfiillung nihert und die Hopi-Altesten werden die
Entzifferung ihrer antiken heiligen Texte nach der Vollendung der bevorstehenden
kosmischen Ereignisse erhalten, die den gegenwirtigen Zeitzyklus beenden und eine
neue Phase der der Schopfung einleiten werden. Die dritte Welt wurde laut dem heiligen
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Buch der Maya durch einen Asteroiden zerstort, der vom Himmel gekommen ist; die
vierte Welt, wurde durch die starken Winde eines Polsprungs zerstort und unsere flinfte
griine Welt soll jetzt durch Erdbeben enden. Danach beginnt die sechste Welt, das soll
eine positive Zeitlinie sein. Die Zerstorung der fiinften Welt wird zu einer verwandelten
Welt des Friedens fiihren — daher wird die sechste Welt die Welt des Kristalls sein! Die
Liebe des einen Schopfers soll dann dafiir sorgen, dass an unserem Himmel ein neuer
Binidrstern in Form eines roten Zwergsternes am Rand unseres Sonnensystems
erleuchten soll.“

Wir werden sicher recht bald sehen, ob das Gravitationsfeld, welches von der NASA
gemessen wurde, parallel mit einem Energiesprung der Sonne an unserem Himmel
aufleuchten wird. Zu dem Sonnenblitz auBert sich Bruce Peret in einer weiteren Arbeit
Geoengineering, Chemtrails, HAARP, World Orders, Time Lines and Ascension.

Bruce Peret: ,Weil unser System der Langzeitdatierung auf der Vermutung basiert,
dass radioaktive Elemente sich bildeten, als die Erde entstanden ist — also nicht
regelmalBig produziert werden — liegt unser System iiber die geologischen Zeitalter
gewaltig daneben. Astronomische Ereignisse ereignen sich tausendmal schneller als
Astronomen annehmen. Unser Planet und unser Sonnensystem sind nicht annahernd
so alt, wie behauptet wird, und die Menschheit hat bereits in der Vergangenheit eine
sveranderung“ der Sonne beobachtet.

Wenn man diese Konsequenzen der richtig gestellten Sternentwicklung betrachtet, ist
eine Schlussfolgerung offensichtlich: Die globale Erwarmung hat nichts mit pupsenden
Kiithen zu tun, sondern mit der Tatsache, dass die Sonne heifer wird, und auch
fortwahrend immer heiBer werden wird.

DIE SONNE ERWARMT SICH IN QUANTENSPRUNGEN, NICHT IN EINER
SANFTEN WANDLUNG
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Im Reziproken System ist alles in diskrete Einheiten quantisiert. Dies gilt auch fiir das
Zerstorungslimit ... die Sterne werden nicht gleichmaBig heiBer, sondern neigen dazu,
eine bestimmte Temperatur beizubehalten und springen dann plotzlich in einen neuen
Temperaturbereich, wenn die magnetische Ionisierungsstufe steigt (welche das
Alterslimit definiert). Das ist der Grund, warum wir ein eindeutiges Farb-Temperatur-
Klassifizierungs-system zum Identifizieren der Sterne haben. Die einzelnen Spriinge
sind besonders gut zu erkennen, wenn man sich ein Hertzsprung-Russell-Diagramm
mit der richtigen Entwicklungsreihenfolge ansieht, bei der sich Sterne von Roten
Uberriesen zu Orangenen Riesen und dann zu Hauptreihensterne entwickeln —
deutliche Bereiche auf dem Graphen mit nur wenigen Sternen dazwischen. In den
fritheren Stadien der Erhitzung sind die Spriinge grosser als in den spateren, das ist dort
ebenfalls offensichtlich. Astronomen halten Riesensterne von Zwergsternen getrennt,
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weil sie nicht erkennen, dass sich Sterne in Quantenspriingen erhitzen und verdichten —
sie vermuten eine kontinuierliche Veranderung und iibersehen daher den
Zusammenhang.

DIE SONNENWANDLUNG

Zeit, ein Gesamtbild herzustellen ... die Sonne wird heiBer durch den ganzen Staub und
die Triimmer, die sich aktuell in unserem Sonnensystem befinden. Der erhohte
Treibstoff wird das Warme-Zerstorungslimit anheben, was einen entsprechenden
Anstieg der magnetischen Ionisierungsstufe verursachen wird, wodurch mehr Elemente
fiir den stellaren Verbrennungsprozess verfiigbar werden — die Sonne wird heller und
heiBer werden. Zuerst wird dies in Form von hellen Lichtblitzen sichtbar sein, wie Mini-
Novae, bis genligend Material verfiigbar ist, um die magnetische Ionisierungsstufe beim
nachsten Quantensprung zu halten. Wenn das passiert, wird die Sonne plotzlich in der
Sternenklasse aufsteigen, und auch dort verbleiben (d.h. ,,aufsteigen“ im Reziproken
System und ,,absteigen® in der konventionellen Astronomie, da sie es verkehrt herum
verstehen).

Dieser Ubergang diirfte interessant werden. Wenn die magnetische Ionisierungsstufe
der Sonne steigt, wird es so sein, als schiittet man einen Becher Benzin auf die
Grillkohle — ein Ausbruch von Flammen und thermischer Aktivitat, so stark, dass die
thermischen Geschwindigkeiten auf Uberlichtgeschwindigkeit beschleunigt werden.
Diese ,inverse thermische Emission® ereignet sich sogar haufig in kleinerem MaBstab,
was in Prof. KVK Nehrus Dokument Glimpses into the Structure of the Sun: The Solar
Interior and the Sunspots im Detail dokumentiert ist. Und das ist der Grund, warum
Sonnenflecken dunkel sind und kiihl erscheinen. Inverse (ULG,
Uberlichtgeschwindigkeits-) Wirmebewegung ist super-heiB, so hei}, dass sie kalt
erscheint und die betroffene Region der Sonne dunkel wird wie in der Umbra von
Sonnenflecken. Es gibt Anzeichen dafiir, dass dies anfangt sich zu ereignen. Nur
diesmal wird die komplette Sonne eine ,,Umbra“ werden — es sollte einen hellen
Lichtblitz geben, wie bei einer Nova, wie wenn das Benzin auf das Feuer trifft (nach dem
Sprung der magnetischen Ionisierungsstufe werden plotzlich zusatzliche Elemente als
Treibstoff verfiigbar sein), dann wird die Sonne dunkel werden, als wenn sie
ausgegangen ware. Dies wird aber nur eine kurze Zeit andauern, bis der anfangliche
Ausbruch des neuen Treibstoffs verbrannt ist und die Sonne wieder in die
Stabilitatszone zuriickkehrt. Wie die meisten (astronomischen) Geschehnisse ist auch
dies friiher schon passiert und wird auch wieder passieren.”

Diese Ausziige von Bruce Peret aus Geoengineering, Chemtrails, HAARP, World
Orders, Time Lines and Ascension verdeutlichen die Hintergriinde/Wahrscheinlichkeit
eines Sonnenblitzes. Corey Goode erklarte im Friihjahr in seinem Online Kurs
Accelerating Ascension, dass er in einem spirituellen Kontakt mit Ra (Blue Avians) den
Sonnenblitz wie folgt gezeigt bekommen hat: Ein weiles Licht geht von der Sonne aus
und trifft auf die Erde. Diese/s Licht/Energie wird an den Polen aufgenommen und
stoBt dann von innen heraus wieder durch die gesamte Erdoberflache aus. Wie konnen
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wir das verstehen? Fiihren uns diese Zusammenhinge auf interessante Interaktionen
zwischen Mikro- und Makrokosmos? Welche Auswirkungen wird das auf unsere Erde
haben?

Schauen wir uns dazu die weiteren Ausfiihrungen von Bruce Peret in The Earth Core
hinsichtlich der Entstehung der Planeten an.

Bruce Peret: ,...Das Sonnensystem wird zwei allgemeine Regionen der
Planetenbildung auf gegeniiberliegenden Seiten des Asteroidengiirtels enthalten. Die
groBeren Fragmente mit einer Bewegung mit extrem hoher Geschwindigkeit (und damit
einer groBeren Bewegung nach aufSen oder gegen die Schwerkraft) befinden sich weiter
auBen hinter dem Asteroidengiirtel und werden als ,,AuBere Planeten“ bezeichnet. Die
kleineren Fragmente, die zwischen der Sonne und dem Asteroidengiirtel existieren,
werden als ,innere Planeten® bezeichnet. ...

Die inneren Planeten

Die kleineren Fragmente, die die inneren Planeten bilden, ermoglichen es ihnen,
schneller als die auBeren Planeten abzukiihlen und schneller ein Gravitationsfeld
aufzubauen. Infolgedessen haben sie die Moglichkeit, mehr Triimmer aus der
Supernova-Wolke einzufangen als die auBeren Planeten. Aufgrund der Ndhe zur Sonne
sind auch mehr der schwereren Elemente vorhanden, da die leichtesten Elemente
wihrend einer Explosion am weitesten herausgeworfen werden. Sobald eine
Trimmerdecke das Fragment des weilen Zwergs umgibt, verlangsamt sich der
Abkiihlungsprozess — denn die Gesteinsschichten wirken als Isolierung.

Bei einem typischen 4-Innenplaneten-System bleibt der innerste Planet, Planet 1,
groBtenteils ,,weier Zwerg®, da die Hitze der Sonne den Abkiihlungsprozess
verlangsamt. Seine Oberflache besteht aus den Schwermetallen (wobei zu beachten ist,
dass der WeiBle Zwerg einen inversen Dichtegradienten aufweist und sich die hochste
Dichte auf der Oberflache befindet) in nahezu geschmolzenem Zustand. Meteorischer
Staub wird dem eine sehr kleine Menge hinzufiigen, da die Nahe zur Sonne auch die
meisten Triimmer an dieser kleinen Welt vorbeiziehen wird.

Die Planeten Nr. 2 und Nr. 3 kiihlen mit einer dhnlichen Geschwindigkeit ab und
sammeln eine angemessene Menge an Triimmern aus der Meteoraggregation. Sie haben
eine ahnliche GroBe (basierend auf ihrer Fragmentgrofe) und sammeln eine
angemessene Menge Staub und Gestein auf ihren Oberflachen. Planet Nr. 2 wird einen
kleineren Kern haben, aber mehr Mantel als Planet Nr. 3.

Planet Nr. 4 befindet sich jedoch in der Nihe des neutralen Punkts des
Asteroidengiirtels und nimmt einige Triimmer auf, jedoch nicht annidhernd so viel. Es
wird schneller abkiihlen als die anderen drei und der erste Planet eines Systems sein,
das Leben beherbergen kann, da sich die Sonne noch in der Riesenphase befindet und
ausreichend Wiarme und Licht fiir eine verniinftige, lebenserhaltende Umgebung liefert.

10/17



Die GroBenverteilung der inneren Planeten ist also: klein, mittel, mittel, klein, wobei der
Planet Nr. 4 zuerst Leben entwickelt, gefolgt von Nr. 3, dann Nr. 2, wenn sich die Sonne
in die Hauptsequenz bewegt. Planet Nr. 1 wird niemals die wasserbasierten Okosysteme
bilden, die die drei anderen Planeten bilden werden, da die Sonne heifer und groBer
wird (in der Hauptsequenz), bevor sich die Oberflache dieses Planeten ausreichend
abkiihlt, um Wasser in fliissiger Form zu halten. Dies schlieBt jedoch die Moglichkeit
eines Lebens auf der Grundlage anderer Okosysteme nicht aus.

Wenn die Sonne an GroBle und Temperatur zunimmt, werden die inneren Planeten
langsam unbewohnbar, erliegen Sonnenwarme, Strahlung und geladenen Teilchen,
verdampfen ihre Meere und schaffen trockenes Klima.

In unserem System sind die Planeten 1 bis 4 Merkur, Venus, Erde und Mars. Der Mars
wird die erste Welt sein, die Leben auf Wasserbasis entwickelt, gefolgt von der Erde und
der Venus. Wenn sich die Venus in den bewohnbaren Bereich bewegt, wird sich der
Mars aus ihm entfernt haben und die Erde wird sich in einem frithen bewohnbaren
Stadium befinden. Die Entwicklung jedes Planeten ist einzigartig — die Venus hat eine
kurze Lebensphase, die Erde eine lange und der Mars zwei verschiedene Phasen, friih
und spat.

Die Geophysik der Planeten

Nachdem wir uns kurz mit den allgemeinen Planetenmerkmalen befasst haben,
konzentrieren wir uns nun auf die Geophysik von Planeten, die fiir einen
durchschnittlichen Geophysiker einige erstaunliche Schlussfolgerungen bieten kann.

Um die Struktur und das Verhalten der Planeten zu verstehen, ist es notwendig, das
Fundament zu verstehen, auf dem sie aufgebaut sind — den weiBen Zwergstern. Das
wichtigste Merkmal des WeiBen Zwergs ist, dass es sich eher um ein Implosionsprodukt
als um ein Explosionsprodukt handelt. Als solche haben sich seine Atome eher in der
Zeit als im Raum ausgedehnt. Beim weilen Zwergstern sind mehrere wichtige
Konsequenzen zu beachten:
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Der Zwergstern hat einen inversen Dichtegradienten. Die schwersten Elemente
befinden sich auf der Oberflache des Sterns und die leichtesten in der Mitte.

1. Da die Atome auch zeitlich und nicht raumlich verteilt sind, konnen sie nicht mit
raumlichen Erfassungsmethoden gemessen werden, und der Stern selbst scheint
aus dem zu bestehen, was auf der Oberflache betrachtet wird: einer festen
metallischen Kugel.

2. Esist sehr heiB. So heiB, dass seine Strahlung weit in das Rontgenband
hineinreicht.

3. Eine normale Sonne kondensiert und erwarmt sich mit der Zeit, der weille Zwerg
(invers) kiihlt sich ab und dehnt sich mit der Zeit aus.

4. Wie bei allen superluminaren Stoffen treten Uberginge eher in quantisierten
Spriingen als in einem kontinuierlichen Ubergang auf.

5. Wenn Materie abkiihlt und in den Weltraum zuriickfallt, erscheint sie als leichte
Gase in der Mitte des Sterns. Wenn sich der Gasdruck im WeiBen Zwerg aufbaut,
bricht er auf der heiBen Oberflache aus, verbrennt und erzeugt eine Nova-Fackel.

6. Der mittlere Geschwindigkeitsbereich innerhalb des Weilen Zwergs erzeugt ein
intensives Magnetfeld.

7. Die ultrahohen Geschwindigkeitsbereiche an der Oberflache des Sterns erzeugen
Thredules, ein co-magnetisches Phdnomen.

Das Fragment des Weilen Zwergs, das den Kern der Planeten bildet, weist all diese
Eigenschaften auf. Wenn wir dieses Wissen auf das anwenden, was wir {iber das Innere
von Planeten wissen, konnen wir eine Reihe von ,,unerklarlichen“ Phanomenen
erklaren, die auf dieser Welt auftreten.
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Durch Anwendung der WeiBzwergstruktur auf die Planetenkernfragmente konnen wir
einige der frithen geophysikalischen Strukturen bestimmen. Beginnend mit dem
sbloBen Fragment® selbst wird der erste Prozess abkiihlen und expandieren. Das
urspriingliche Fragment hatte moglicherweise nur einen Durchmesser von wenigen
Meilen, scheint aber die volle Masse des aktuellen Planeten zu haben. Wahrend sich der
Kern abkiihlt und ausdehnt, gelangen Gas- und Lichtelemente an die Oberfliche und
verwandeln den Weilen Zwerg in einen ,Braunen Zwerg“: einen heilen, fliissigen
Korper mit einer verdiinnten Atmosphare aus Wasserstoff, Methan und Ammoniak
(den leichten Gasen).

Der Atombildungsprozess ist nicht von Fragmenten der WeiBen Zwerge ausgenommen.
SchlieBlich werden die leichteren Elemente zu schwereren Elementen und sinken auf
den Kern ab, wobei ein normaler Dichtegradient iiber dem inversen Dichtegradienten
des Kerns gebildet wird. Die Region mit der hochsten Dichte befindet sich an der
Kerngrenze — nicht im Zentrum des Planeten!”

Diesen Ausfiihrungen zufolge haben wir im Zentrum der Planeten einen Stern mit
inversen Dichtegradienten, der womoglich mit der Energie seiner Sonne gekoppelt ist.
Diese Kopplung kann die Ausfiihrungen von Corey Goode bzw. den Blue Avians zum
Sonnenblitz begriinden. Wie diirfen wir uns den Aufbau des Planeten insgesamt
vorstellen? Leben wir auf einer hohlen Erde?

Schauen wir, auf das Bild des Planetenmodels der Resonance Science Foundation um
Nassim Haramein.
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Dort geht man von einem hohlen Planeten aus. Sie sind mit dieser Auffassung in
prominenter Gesellschaft. Der deutsche Mathematiker und Astronom Johann Carl
Friedrich Gauf (1777-1855), einer der bedeutendsten Mathematiker der Geschichte,
erklarte, dass die Erdgeschichte unseres Planeten nur dadurch erklarbar sei, weil er
hohl und sein Inneres bewohnt ist und die wichtigsten Einginge sich am Nord- und
Siidpol befinden. Derselben Meinung war auch Leonard Euler (1707-1783), einer der
Begriinder der hoheren Mathematik, der erklarte, dass die Erde aus mathematischer
Sicht hohl sein muss und sich im Zentrum der Erde eine Zentralsonne befindet.
Seismologen schlussfolgern aus dem Schwingungsverhalten der Erde bei Beben auch
auf einen Hohlkorper! Die Resonance Science Foundation hat herausgefunden, dass es
eine Grundstruktur im Universum gibt. Im Zentrum eines Torusfeldes befindet sich ein
Schwarzes Loch. Dies finden wir fraktal und holografisch in allen Strukturen wieder.
Der Galaxie, den Sternen, den Planeten, dem Herzfeld des Menschen, dem Atom, dem
Proton ... . Um dieses Schwarze Loch befindet sich bei Himmelskorpern eine Sonne. In
Book of Ra fanden wir das ein Sonnensystem mitunter bereits als Galaxie angesehen
wird. Es verdeutlicht sich die Annahme, dass sich ein Sonnensystem zu einer Galaxie
entfalten wird! Jeder Planet wird irgendwann zu einer Sonne, diese bekommt in
mehreren Generationen neue Planeten. Dazu passt, dass im Zentrum der Erde bereits
eine Sonne angelegt ist. Nun wachst die Energie. Irgendwann vergliiht die Kruste. Ein
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Stern ist geboren! Vielleicht kippt dann der inverse Dichtegradient der ehemals inneren
Planetensonne. Irgendwann vergliiht der Logos Stern und ein reines schwarzes Loch
bleibt im Zentrum der Galaxie als galaktische Schnittstelle zum Raum der
Koordinatenzeit zuriick. ...

Dach was bedeutet das nun fiir uns auf der Erde in der Situation nach dem anstehenden
Evolutionssprung des Sonnenblitzes und der unmittelbar darauffolgenden kurzen
Finsternis? Schauen wir hier auf die Ausfiihrungen von Bruce Peret in Geoengineering
und lernen mehr iiber die Evolution in der Raum-Zeit:

Bruce Peret: ,Nachdem die Wandlung vollzogen ist, wird die Sonne physisch grosser,
heller (mehr weiB als gelb) und heiBer sein als zuvor — und sie wird auch so bleiben.
Man wiirde meinen, dass dadurch die inneren Planeten gerostet werden, wie
Marshmallows iiber dem Lagerfeuer. Aber interessanterweise ist das nicht der Fall. Es
scheint, dass, wer auch immer die Sterne und Planeten erschuf, dies bedacht hat, denn
die Energie der Wandlung wird benutzt, um die weitere Evolution des Lebens zu
unterstiitzen.

Was passieren wird, ist, dass sich wegen der erhchten ULG-Bewegung innerhalb der
Sonne das Gravitationsgleichgewicht im Sonnensystem verindern wird. ULG-
Bewegung ist anti-gravitativ, die Sonne wird die Planeten in ihren Bahnen zum
Ausgleich also buchstablich weiter nach auBen schieben — das Jahr wird langer werden.
In der neuen Position weiter von der Sonne entfernt, wird der Planet tiberleben und ein
neues Okosystem schaffen — aber ein anderes.

Die Verinderungen in der Sonne werden auch Anderungen in den Planeten bewirken,
insbesondere in der elektromagnetischen Ausrichtung der Pole. Wie in den
geologischen Aufzeichnungen vermerkt ist, befanden sich der Nord- und Siidpol der
Planeten an mehreren Orten rund um den Globus — nicht weil die Pole sich bewegen,
sondern weil die Kruste des Planeten sich relativ zum Mantel und Kern bewegt. Es ist
auch sehr wahrscheinlich, dass dies eine ,Kerneruption“ auslosen wird, ein Ausdehnen
der ULG-Materie im Kern, die auf Unterlichtgeschwindigkeit sinkt, wodurch die
Erdkruste sich ausdehnt und sich an tektonischen Grenzen 6ffnet, was zu mehr
Erdoberflache und zum Ausgleich einem Sinken des Meeresspiegels fiihrt. (D.H.: Diese
Kerneruption vielleicht genau das, was Corey Goode nach dem Auftreffen der Energie
auf die Erde beschreibt.)

Meiner Ansicht nach ist diese Sonnenwandlung die ,Ernte” oder der ,,Aufstieg” auf eine
neue Ebene fiir das Leben auf der Erde — nicht nur fiir die Menschheit — sondern fiir
alles Leben auf der Erde. Alle physikalischen Eigenschaften sind dann ,einen Zacken
scharfer®, wie Emeril sagen wiirde, was allgemein bekannt ist als eine ,hohere Dichte“
oder eine ,hohere Dimension®.

Wenn wir die Korrektur der einsteinschen Gleichungen E=mc2 betrachten und diese
aufgrund unserer Erfahrungen (bspw. Hutchinson) zu E=c2/m korrigieren, werden sich
mit zunehmender Energie der Sonne die Gravitationsverhaltnisse verringern. Infolge
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dessen sollten wir andere Umlaufbahnen erwarten. Nun ist zwar so, dass wir mit der
neuen Gleichung E=c2/m mit den Einheiten ein Problem haben, doch lassen wir an
dieser Stelle noch offen, dass auch das Konzept der Masse m tiberarbeitet wird. In
diesem Zusammenhang ist folgender Teil des Interviews von Corey Goode (CG) mit
David Wilcock (DW) in Cosmic Disclosure Staffel 6 Folge 1 interessant:

DW: Bevor wir hier weiter gehen, Corey, haben Sie gehort, dass sich die
Planetenbahnen andern, dass sich vielleicht die auch Anzahl der Tage um mit der Dauer
der neuen Erdumlaufbahn erhohen, ..., solche Dinge, sobald dies (DH: Sonnenblitz)
geschieht?

CG: Ja. Und auch iiber die Umlaufbahnen der Planeten, dass im Gegensatz zu einigen
anderen Sonnensystemen die Planeten alle schief sind. Sie sind iiberhaupt nicht in
Harmonie. ...

Ja, und dass Vulcan, der der Sonne am nachsten liegende Planet, von der Sonne
absorbiert wird.

DW: Und im Gesetz des Einen heiB3t es, dass dies ein Planet erster Dichte ist, also ist er
fiir uns nicht sichtbar ist. Es ist wie ein Energieball, das ist sehr interessant. ...“

Weiter heiBt es, dass Pluto aus unserem Sonnensystem geworfen wird. In der Astrologie
ist Pluto der grofe Widersacher, den auf Erden 2020 wohl gerade die Kabale
reprasentiert. Dies wird alles sehr interessant zu beobachten sein, um die Theorien von
Bruce Peret hinsichtlich der Evolution unseres Sternen- und Planetensystems zu
vervollstandigen.

In der gleichen Folge Cosmic Disclosure wird ein braunes Notizbuch von 1972 erwahnt,
welches also aus einer Zeit stammt, bevor man es im Internet oder Computer filschen
konnte. Dort wurden Informationen zur Weltenwende von auf8erirdischen
Wesenseinheiten, vermutlich auch den Blue Avians (Ra) gechannelt. Der Inhalt ist
beziiglich der bevorstehenden Weltenwende interessant und soll hier als kleiner Exkurs
insbesondere wegen der spirituellen Aspekte wiedergegeben werden. Aus dem braunen
Notizbuch von 1972:

. ... Viele Dinge werden auf diesem Planeten stattfinden. Deshalb musst du Dich mit
dem Planeten verdndern. Dieses Sonnensystem bewegt sich in einen Raumbereich
hinein, in dem die Schwingungen viel hoher sind. Dies wird Anderungen in den
Eigenschaften Ihres Planeten verursachen. Es wird auch Verdnderungen in Ihren
Volkern verursachen. Die Schwingungen auf dem Planeten werden hoher. Daher
miissen Sie Thre Schwingungen erhohen, um auf Threm Planeten zu existieren. Diese
Schwingungen konnen nur durch das Denken der Menschen ausgelost werden.
Bessere Gedanken an alles in der Schopfung denken, mehr spirituelle Gedanken,
Gedanken, die die Menschen auf der Erde aus der Dunkelheit und dem Schlamm
heben, in denen sie so lange gelebt haben. Das Prinzip des freien Willens besteht
weiterhin. Sie konnen sich verdndern und auf diesem Planeten in einem wahren
gottlichen Konigreich leben, oder sie konnen sich dafiir entscheiden, sich zu zerstoren,
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und dann in einer anderen materialistischen Welt der dritten Dichte wiedergeboren
werden, in der sie weiterhin versuchen, thre Lektionen zu lernen. Sie sollten sich
andern, damit sie die Offenbarung dieses gottlichen Konigreichs sehen konnen. Das
war eine ziemlich lange Nachricht, deshalb werde ich Sie jetzt verlassen.

Dieser Planet und das Sonnensystem bewegen sich in ein neues Schwingungsgebiet, in
dem die Bedingungen, wie sie jetzt auf diesem Planeten sind, nicht tiberleben werden.
Deshalb miissen die Menschen auf diesem Planeten die Wahrheit iiber die gottliche
Schopfung erfahren. Liebe, Frieden und Harmonie sind alles, was in der wahren
Schopfung existieren wird. Viele werden unsere Geschichte nicht glauben, aber wenn
sie es nicht tun, werden sie nicht bestraft. . . Sie werden einfach auf gerechte Weise auf
einen anderen Planeten gebracht. ... wo sie versuchen werden, thre Lektionen aus
Liebe, Frieden und Harmonie noch einmal zu lernen. Menschen aller Planeten miissen
in Liebe, Frieden und Harmonie leben, um den vollen Segen des gottlichen Konigreichs
zu erhalten.

Andere versuchen, mit Gewalt zu regieren. Das sollte nicht sein. Freier Wille wurde
geschaffen, aber warum sollte das falsche Denken einiger weniger vielen
aufgezwungen werden? All diese Dinge machen einen unausgeglichenen Zustand auf
und um Ihren Planeten. Manchmal muss der Schopfer [Vater-Mutter-Gott (DH:
Logos)] einige der Planeten und Sonnensysteme neu ausbalancieren. Das ist es, was
auf IThrem Planeten stattfinden wird. Die Bedingungen auf Ihrem Planeten konnen zu
einem Ungleichgewicht im gesamten Sonnensystem fiihren, daher muss es wieder in
die Harmonie der Schopfung gebracht werden.

Die Lebensqualitdt in der vierten Vela-Dichte (DH: Energieschwingung des
Herzchakra), in die wir uns jetzt bewegen, ist die Qualitdt der Entstehung, die
Anerkennung der inneren Gegenwart unseres Schopfers aus der Kindheit.
[Erdenmenschen] werden in diesem Zyklus viele Verdnderungen und Verfeinerungen
in der Empfindlichkeit [ihrer] eigenen [Korper] erfahren.”

Sirianische Liebesgriifle an eine erwachende Menschheit
Daniel Hupel

Fiir regelmaBige Updates:

Spirit of Live

Bewusstsein eine Schwingung der Raumzeit
https://t.me/Spirit of Live

1717


https://t.me/Spirit_of_Live

	Stehen wir in den Evolutionszyklen der Sonne/Galaxie vor einem Sonnenblitz, der ein neues Zeitalter einleitet?
	DIE SONNE ERWÄRMT SICH IN QUANTENSPRÜNGEN, NICHT IN EINER SANFTEN WANDLUNG
	DIE SONNENWANDLUNG
	Die inneren Planeten
	Die Geophysik der Planeten



